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«̂«» Dinstag am «». Mai «G««

Z. »00. n
Privi legien - Verlcinsserunssen.

Die in 0em iÜl«tte vom 2«. August l 8 6 l eil,
gkschalllle Kuildmachung der im Monate I^ i l i l 8 « l
t"> Pr>vllsgie»«)lsct)ivc vorgenommeillll Rlgistr isu»-
gel, wi ld dlzl'lgllch dcs ^ l i v i l tg lumk ' d»S Ivscph
du» K l i s g l , dcu, 4. I ä l ü n r l8< jd, auf tic lKlsin.
dung eiiiel eigciulimnlich k^ostluirteil Mäl)em>'schi»e
mil besoürerrm Echücidepiinzip,', l^ahin deiichtiget.
daß dieses P' iv i leqium n i c h l e> loschen und snlhrl
von dem M i l ns tn i l lm iür Hand , l und V » l t s w i l l l , .
schift auf das z w e i t e Ia l ) l v<,längerl word!» ist,

W>el, den ^«. I<nn,er !8«2.

Z >5 l . n (-l) Nr . 3 l tttt.

K o n k u r s e .
Eine Postoffizials-, eventual cine Postamts-

"kzesslstenstclle lctztcr Klasse, im Temesvarcr
Postdircktionsbcreiche, mit dem Gehalte jährl.
525 si., beziehungsweise 3,5, fl. , und gegen
Erlag einer Kaution von «0<» fl., beziehungs-
weise 4W st. > , a > ^

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci-

^ ' ^ ^ ' ^ ' ' " ^ Sprachsemunisse, bis 23.
Mal d. I . bei der Postdirektion in Temcövar
einzubrlngen.

Eine Postamtö-Akzcssistenstelle letzter Klasse
im Triester Postdirektionsbezirkc, mit dem Ge^
halte jährl. 3,5 und gegen eine Kaution von
4U<» st.

Gesuche sind bis 2». Mai d. I . bei del
Postdircktion i>, Trieft einzubringen.

Eine Postamts - Akzessistenstcllc im Pester
Postdirektlonsbezirke, mit 3 »5» fi. Iahrcsgehalt
und gegen eine Kaution von 4<ltt si.

Gesuche sind dls 23. Mai d. I . bei der
genannten Postdireklion einzubringen.

K. k Postdircktion Trieft am 3U. April l ttl»2.

Z « 5 » " (») N l . l:<i, :.<̂  N l . <l : i l ,

S t r a ß e n d a u - L i ; i t a t i o n o -
Snnd machung.

Die Minuendo - Versteigerung der mit dein
hohcn k. k, Landesregicrungs-Erlasse vom 2 i .
April d. I . , Z. 3 ^ ! » , für da5 Verwaltungs-
jahr l^t»2 zur Ausführung bewilligten Kon
servations - und Nekonstruktionsbauten, dann
Lieferung des Straßcnbauzeuges an der Agra-
gramer Reichsstrasie, wird bci dcm löbl k. k.
Bezirksamte Sittich am 2 l . Mai d I , nach den
einzelnen Bauobjekten vorgenommen werden, als:
1) Die Rekonstruktion des baufälligen Durch-

lasses , im D. Z. l l l / , i — ? im'Ortc Wei-
xelburg, mit dem adjustirten Bctiagc von

23<l si 2^ kr
2) Die Rekonstruktion der verfallenen Wand-

mauer, im D. Z l l l / < j 7 in Weirelbulg.
Mit dem adjustirten Vetrage von 85j st. <^ f /

3) Die Rekonstruktion der eingestürzten Stra-
sienstühmauer, im D. Z i l l / « — ! , , außer-
halb Weixelourg, mit dem adjustirten Be-
lage von -15l si. ,U sr.

4) Die Herstellung einer Grabenletstenmauer
im D. Z. V l l / 2 — 3 , mit dem adjustirten
Kostenbetrage von . . . l<itt si. 5»l kr.

5) Die Aufstellung von neuen Sichcrhcitsgelän^
dern auf dcm Peschenigberg, D . Z . l « l / l — ' /
im adjustirten Betrage von 2 l ' , st l>!j kr̂

6) Die Geländeraufstellung im D. Z. l ' v / » 2
— l3 und V l « / t t — . « , im adjustirten Be-
trage von 37! st , ^ ^.

und 7) Auf Beschaffung von neuem Vauzeug,
der Bettag von - . . . py st » kr!
österr. Währung.
Zu dieser VersteigerungK-Verhandlung wer«

den Unternehmul'gslustige mit dem Beisätze ein-
eingeladen, daß Icdcr) der für sich oder altz
Legal-Bevollmächtigter für einen Andern liziti?
ren w i l l , das 5H Vadium dcs FiSkalpreiscö
von dem Objekte, für welches ein Anbot bcab:

ichtiget wird, vor dcm Beginne der VerHand- ^
lung zu Handen der Versteiget ungü.-Kommlssion
zu erlegen, oder sich über oen Erlag desselben
bei irgend einer öffentlichen Kasse mit dcm
Lcgscheinc auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der
aUgcmincn Baubcdingnisse verfaßte, mit dcm
5 I , Rrugclde belegte Offerle werden nur bls
zu dem Beginne der mündlichen Versteigerung
angenommen.

Die diesbezüglichen Bauakten und Pläne,
mit dcu allgemeinen und speziellen Baubeomg-
mssen belegt, können täglich in den gewöhnil-
chen Amlsstundcn bei dem gefertigten Bcznkü-
bauamte, und am i!izitationstagc bei dcm löbl.
k. k. Beznköamte Sittich eingesehen wcrden.

K. k. Bczirksbauamt Weixelburg am 4.
4. Ma i lttl»2.

Z. l45. (3) Nr. 227.

Lizitatious - Verlautbarung.
Mit dcm Erlasse der hohen k. k. Land.s<

regicrung vom 24. April l. I . , Z. 3ll<»,
wurden auf den dicßbezirkigcn Reichsstraßen
für das Jahr I8U2 nachstehende Bauobjekte
zur Ausführung bewilligt, und zwar:

A u f der L o i b l c r ' S t r a ß e :
1. Die Konservalionsarbeiten an der Krain-

burger Save - Brücke zwischen den D. Z.
l l « / 4 — 5 , im adjustirten Betrage von

702 st. «U kr.
2. Die Rekonstruktion der hölzernen Laibou

Korit'Vrücke im D. Z-' V l / 9 — l U , nut
lilU2 st ttii kr.

3. Die Konserviruna. der zwei Kanäle im D.
Z. l V / ! ) — , « > , und l V / l l — ! 2 , dann
der 7 Kanäle im D. H. V / u — U und
V > / , l — » ' / , zusamnlsl, mit 4«4 fl. 4l» kl.

-4. Die Konservaciol, der Parapeimaueln im
D. Z. I l « / 5 — « , mlt 3V« st. !>3 kr.

5>. Die Herstellung cincr Slraßcnstützmaucr
im D. Z. V l l / l » - , ,m i t 757si. 9 i kr.

t». Die Rekonstruktion einer Straßenstützmauer
im D. Z. V l / l7> auf V l l , im adjustir-
ten Betrage von . . , ^ 5 st. 7 , ^-.

7. D>e Herstellung von Straßengebäudcn, dann
B e i , und Aufstellung von Streisstrinen
im D. Z. 1 V / 5 — tt , V / 7 - ,5,, V« / U
V l / U - 7 , V l / l5 auf v« l und V I « / , - 2
mit ?l<i st/3U kr.

«. Die Bcischaffung dcö erforderlichen Bleun-
Holzes zur Beheizung dcr Winlechütte am
Lvidler^ Berge mit . . . . . ^u si.

A u f der W u r zncr - S t r a ß c :
1. Die Konservalion der Feistrih. Brücke im

D Z 0 / 2 — 3 , mit . . . 4>4 ft,
2. Die Konservations - Arbeltcn an dem Ka'

nale im D Z l l l / 3 — 4 bei der Iauer«
burger Brücke, im D, Z. M / 5 —t»,
belm Durchlasse im D. Z. M / « — 7 und
l l l / 7 - t t , bei der Brücke in Sava im
D. Z, l l l / l l — l 2 , dann bei dem Durch-
lasse im D. Z. M / , 3 . . , 4 ,., « l l / ,4—,5,,
zusammen mit . . . . l ? l si. 4 kr.

»5- Die Konservatlon der Waldbrücke im D.
Z. V l / , , — l 2 und dcr Belza - Brücke
l>" D Z. V>7—t!«, zusammen mit 4<iU si. tt^l kr.

^ Die Herstellung dcr Slraßengeländcr und
Streissteine zwischen dem D. Z. l l l > 2 — 7,
zusammen mit . . . . ^z« ft. tt kr.

Au f dcr K a n k er - S t r a ß e :
l- Die Herstellung von Straßcngelandern und

Slreifsteincn zwischen dcm D. Z. > / l —
l l / l 3 , zusammen mit 45Z st. 5« kr.

Behufs dcr Ausführung dieser vorang^
führten Bauobjekte wird die 1!izitationsveshand.
lung dcn ltt. Mai l. I . bei dcm löblichen k.
k- Bezirksamte Krainburg Vormittag von ft
bis »2 !!,)>- und 'lofl^genfalls auch Nachmil

> tag von 3 bis <l Uhr abgehalten, wozu alle
Unternehmungslustigen nut dem Beisätze einge-
laden werden, daß die dicßfalls desteh/nden allge-
meinen und spczielen iÜzitationsbedingnisse, Pläne,
summarischen Kostenüberschlägc und Baube-
Ichreibungcn bei dcm gefertigten Bezirks-Bau-
amlc taglich in den g.wöhnlichsn Amlöstunden,
und am Tage dcr Verhandlung auch bei dem
genannten Bezirksamte eingeschen werden kö'i'.m'n.

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens
gehalten, vor Beginn der mündliche!» Vristei:
gerung das vorgeschliebenc 5»A Reugeld der
Lizitallvns - Kommission entweder in Barem
oocr Slaatsobligationen zu erlegen, welches nach
erfolgtcr Genehmigung des i.'izitations - Resul-
tales auf die vorgeschriebene l l )" /^ Kaution
ergänzt, uno diese bis zum ?lusgange der bl<
dungenen einjährigen HaftungSzeit, vom Tage
der erfolgten Kollaudirung und Uebernahme
dcs vollendeten Bau - Objektes an gerechnet,
bci der betreffenden Depositcnkasse in Verwah-
rung zu verbleiben haben wird.

Den bclrcffcndcn Unternehmern werden je-
doch dagegen die Erstehungsbetraqe in den
ditßfalls festgesetzten Raten im Verhältnisse
mit dem Fortschritte dcr Arbeit derart geleistet
werden, daß die letzte Rate nach crfolgter ganz-
lichcr Vollendung, Kollaudirung und Endab-
rechnung bei der dcm Domizile dcö Unterneh-
mers zunächst befindlichen öffentlichen Kassc
sogleich ausbezahlt werden wird, sobald die
dicßfällige Zahlungsanweisung von der hohen
k. k. Landesregierung hcrabgelangt ftin wird.

Schriftliche Offerte mit dem bedungenen
5°/o Reugeld versehen, gehörig abgefaßt, der
gemachte Anbot für jedes einzelne Bau 5 Ob-
jekt mit Buchstaben ausgeschrieben und mit
der vorge^chliebcnsn 3<j kr. Etempelmarke r>ei?
fthen, werden nur V07 Beginne der mündli-
ch» n Versteigerung angenommen, später einlan-
gende hingegen unbeachtet zurückgewieftn wer-
den.

Vom k. k. Bezirks - Bauamte Krainbulss
am 3. Mai 1ttl»2.

Z. »4ll » (3) Nr l<;:l.

z i iz i ta t i l?nS K u n d m a c i i u n g .
I n Folge Verordnung dcr h k. k ^andcs.

regierung in ^'aibach, ddo 24. April <«<»2,
(Ä.-Z. 3'<i!w, werden die für das laufende Ver-
wallungsjahr zur Herstellung bewilligten Kunst-
bautcn und Lieferungen für die Agiamer und
Karlstäotcr Rcichsstraße im Baub/ziike Neustadll
an den nachstehenden Tagen mittelst cincr Mi«
nuendo Lizitalion au g.boten, und zwar:

Am 20. M a i l««2 von ltt bis l 2 Uhl
Vormittags beim k. l. B<zirksam:e Ncustadtl:

Für die Agramcr Rcichsstraße.
1. Die Herstellung der Sliaßena/ländcr iin

Distanz - Zeichen V '« l . / 6 - l> , V l l / , 3 — 1 4 ,
l X / l - - 2 und X / t t — U , im adjustirlcn Be-
trage von 3<l2 ft. >4 kr.

2. Die Conservation der Jochbrücke in N. ustadtl,
im adjustirten Betrage von 34t ft. <l<> k:.

3. Die Rekonstruktion dcr Straßcnleiste im D.
Z. X / l 3 — ' , » und d.-r Brück.nparapctc im
D. Z. X l / 4 - 5 , , im adjustirlcn Betrage
ron ll7 si. <»3 kr.

Für die Karlstadtcr Reichöstraßc.
l . Die Ucbc»dachung d.r Zisterne beim Ein-

räumershause am Uskokenbergs, im D. Z
l/7>—«, im adjustl,t.'li Betrage v. 172si «i9 kr.

Am 21 . M a , »»«2 von ltt bis »2 Uhr
Vormittags beim k. k Bczirköamtc in l'andstras,:

Für die Agramcr Straße.
l Die Konseivalion dcr Munkcndorfcr Joch'

brücke im D.H. X l V / 2 — » , im adjustirl.n
B.'','.ige von . , , . l52 st, 2« kr.
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2. Die Rekonstruktion des Kanals im Distanz-
Zeichen X l V / l i — l 2 , im adjustirten Be-
trage von 5)7, si. »9 kr

3. Die Herstellung der Sttaßengelander im
D.Z. X l V / , 2 - ,:z, X V / 2 - 3 , X V / 3 - 4
und XV/8—9, im adjustirten Kostenbeträge
von 395 ft «8 kr
Am 22 M a i l8«.i von lU bis l2 Uhr

Vormittags beim k. k. Bürgermeisteramte in
Mottling:

Für die Karlstadter Reichsstraße.
l .D ie Konscrvation an dem Einräumerhause

zu Mott l ing, im D.Z, M /5—< j , im adju-
stirten Kostenbeträge von . «9 st 47 kr.

2. Die Herstellung eines neuen Brückenjoches
an der Mötllinger Brücke, im D Z I l l / i i - 7
im adjustirten Betrage von 5!1<i si. 92 kr.

3. Die Rekonstruktion der Geländer an eben
dieser Brücke , im adjustlilten Betrage
von 420 st. 2 ! kr

4. Die Herstellung eincr Straßen-Leistenmauer
im D. Z, I l l / I — 2, im adjustirten Betrage
von 7? fl. 59 kr.

Zu diesen Lizitations, Verhandlungen werden
Unternehmungslustige mit dem Beisahe einge-
laden, daß Jeder, der für sich, oder als Be-
vollmächtigter für einen Andern lizitiren will,
das N><6 Vadium des bezüglichen Baugegcn-
standes noch vor beginn der mündlichen Ver-
steigerung der Lizitations-Kommission einzuhan-
digen hat.

Schriftliche, versiegelte, mit der Stempel-
marke nach Vorschrift § 3 der allgemeinen
Baudedingnisse verfaßte und mit der lOS Kau
tion belegte Offerte werden nur vor Beginn
der mündlichen Lizitation angenommen, und es
muß darin ausdrücklich angegeben werden, daß
Offerent sowohl die allgemeinen, wie auch die
speziellen Baubedingnisse genau kenne.

Die bezüglichen Bauakte, Baubedingnisse
und Baubeschreibungen, dann die Preisverzeich-
nisse und summarischen Kostenüberschlage können
wahrend den AmtKstunden bei dem gefertigten
Baubezirksamte, am Tage der Llzitations-Ver-
yandlung hingegen in den betreffenden Sta-
tionen, allwo die öizitalion abgehalten wird,
eingesehen werden.

K. k. Baubezilksamt Neustadtl am 3. Mai
»8«2

Z. 143. » (3) Nr. 5 , l .

K u n d m a cli u n g
Bei dem k. k. Bergamte Idr ia in Krain

wcrdcn RHOQ Metzen Weizen,
»OOtt „ Korn ,

7OQ „ KukuruH, ^
mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Metzen Weizen
muß wenigstens 84 Pfund, das Korn 75 Pfund
und der Kukurutz «2 Pfund wiegen.

2. Das Getreide wird von dem k k. Wirth-
schaftsamte zu Idr ia im Magazine in den zi-
mentirten Gefäßen abgemessen und übernommen,
und jenes, welches den Qualitats-Anforderun-
gen nicht entspricht, zurückgewiesen.

Dc-r Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Parthie anderes, gehörig qualifizirtcä
Getreide drr gleichnamigen Galtung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu interveniren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muß jedoch der
Befund des k.k. Wirthschaftamtes als richtig und
unwidersprcchlich anerkannt werden, ohne daß
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treibe entweder loko öoitsch oder Idr ia zu stellen,
und cs wird im letzteren Falle auf Verlangen
desselben der Werköfrächter von Seite des Amtes
verhalten, die Verfrachtung von Loitsch nach
Idr ia um dcn festgesetzten Preis von 24 Neukreuzer
pr. Sack odcr 2 Mehen zu leisten

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides, entweder bei der k. k. Bergamts
kasse zu I d r i a , oder bei der k. k. Landes-
hauptkasse zu Laibach gegcn klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5. Die mit eincm 36 Neukicuzer-Stempel
versehene» Offerte haben längstens bis End.
Mai »862 bei dem k. k. Bergamtc zu I d r i a
einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, und den Preis entweder
loko Loitsch oder I d r i a zu stellen. Sollte
ein Offert auf mehrere Kölnergattungen lau
ten, so steht es dem Bcrgamte frei, den Anbot
für mehrere, oder auch nur E ine Gattung
anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen ^ertrags-Verbindlichkeittn
ist dem Offerte ein M A Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung über dessen De-
ponirung bei irgend einer montanistischen Kasse,
oder der k. k. Landeshauptkassc zu Laibach, anzn-
schlicßen, widrigens ans das Offert keine Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Vertragsvelbindlich-
keiten nicht zuhallen, so ist dem Aerar das Recht
eingeräumt, sich für emen dadurch zugehenden
Schaden , sowohl an dem Vadium, als an dessen
gesammtem Vermögen zu regression.

8. Denjenigen Offerenten, welche keine Gc-
treidc - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium allsobald zurückgestellt, der Ersteher
aber von der Annahme seines Offertes verständi-
get werden, wo dann er die eine Hälfte des Ge-
treidcs längstens bis Ende Juni l t t i l2 , die
zweite Hälfte im nächst darauffolgenden Mo-
nate zu liefern hat.

9. Auf Verlangen werden die für die Lie
fernng erforderlichen Getreide-Säcke vom k k
Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für cincn allfälligen Ver-"
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

l<). Wird sich vorbehalten, gcge» dc-n H.'rrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Kontrakts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Konlrakts-Be-
dingungen machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die auö dem Ver-
trage etwa entspringenden Rechtsstrcttigkeittn,
das Aerar möge als Kläger oder Geklagter ein-
treten, so wie auch die hierauf Bezug habenden
Sicherstellungs- und Exekutionsschritte bei dem^
jenigen, im Sitze des Fiskalamteö befindlichen
Gerichte durchzuführen sind , welchem der Fiskus
als Geklagter untersteht.

Vom k.k. Bergamte Idr ia am I . M a i »8<i2

Z l«l). a ( ! )

Kundmachung.
Bei dem k. k. Zeugs^Artillerie-Filial.Posten-

Kommando in Laibach wird am 3 l . Mai l862
um ltt Uhr Vormittag in der Amlskanzlei eine
Offert-Verhandlung wegen Lieferung von Tisch-
lerarbeiten , srgnol-livl' Einrichtlings - Gegen-
ständen für das k k. Zlugö-Artillelie^Kommando
Nr. ltt in Stein stattfinden, wozu die Unter^
nchmungslusiigcn eingeladen werden.

Diejenigen, welche sich als Offerenten be-
thciligen wollen, haben ein von dem betreffen-
den Bezirksamt ausgefertigtes Zeugniß über
die Lieferungs Fälligkeit beizubrina/n.

Makler und Zwischenhändler sind von die-
ser Lieferung ausgeschlossen.

Die Verzeichnisse, woraus die Lieferungö,
Gegenstände und die Anzahl derselben ersicht-
lich gemacht sind, sowie die Zeichnungen und
sonstigen Angaben über Form nnd Anstrich,
dann die Lieferungs c Bedingungen, denen sich
der Ersteher zu unterziehen hat, und endlich
das Offert ' Formulare, können täglich in der
Amtö-Kanzlei des k. k. Zeugs Artillcrie-Fjlial-
Posten»Kommando's z« Laibach von 8 Uhr

Vormittag biö 3 M)r Nachmittags eingesehen
werden.

Vom k. k. Zeugs - Artillerie - Kommando
Nr. »0 zu Stein am lN Mai l802.

Z 7 M » ( 2 ) ^ ^ " Nr. l«55.
( 5 d i k t

zu r E i nberu fu n g der V e r l asse nscha f t s -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vellassl'nschaft des am 4. März !8« l mit Hin<
terlasslinq einrs Testamentes verstorbenen Han-
delsmanncs Josef Aichholzer eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darchuimg ihrer Ansviüche
den 2« Mal l. I . Vormittags um 9 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als insosrrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2<i. April !8<l2.

Z. 83 t. (2) Nr. ,«72.

E d i k t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t ö -

G l ä u b i g c r.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden

Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft der am l<>. April lttl»2 mit Te-
stament verstorbenen F r a n z i s k a S c i d l ,
früher verwitwet gewesenen S l i x a , in Laibach,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den 2. Juni l. I . um
l tt Uhr Vormittags zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigenö
denselben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofcrne ihnen cin Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2s). April Itt«2.

Z. 843. (2) Nr. l i j?7.

(5 d i k t.
Das k. k. Landcsgericht Laibach hcit die

öffentliche freiwillige Feilbktung der Fabriksqe«
bände der k. k. Laibacher Zucker»affmerie in
Laibach sammt allen Nebcngebälldcn, und zwar:
dcs im vorbcstandcnen maglstratlich.n Grnnd-
buche inliegenden Fabnksgebaudcs Konsk. Nr. 42,
Rekt. N l . 9!5l . sammt Nebengebäuden und
der Einfriedung in der Polana-Aorstadt, ferner
des im Freisassl'n-Gl'undbuche inliegenden Witth-
schaftgcbäudcä sammt Hofranm und Gaiten,
Urb. Nr. 2 l l , Konsk. Nr. 89, aus der Gült
Pölland exzindirt, in der Polana; ftrner der
in selbem Grundbuche inliegenden Kaische, i-l^).
Haus und Garten Urb. Nr. 5,2, Rckt. Nr. 9 9 ' / , ,
Konsk. Nr 27 in der Polana, und der / , Hnbe
Urb. Nr. 5 l , Rekt. Nr. 99 , Konsk, Nr. 2tt
cbendort; dcs in selbem Grundbuche inliegenden
Hauses sammt Garten Urd. Nr. 214, Konsk.
Nr. 92 m der Polana; ferner der im vorbe-
standenen Grundbuche von Unterthurn inliegenden
Dlittelhube Urb. Nr. 22, Konsk, Nr. 4 ! ; endlich
des im magistratlichen Glnndbuche inliegenden
Terrains Rekt. Nr. lt l35 m i t 4 2 l ^ li>,«lftr.
in der Polana, so wie der in der Fabrik bê
findlichcn Maschinen, Maschinen-Bestandtheile,
Zuckerfornu'n, Fabrikalions« Untensilien , Werk-
zeuge und Material - Vorräche, zusammen im
Schätzwerthe von l»»W<» st ösi. W , bewilll'
get, und zu deren Vornahme

am »2 J u n i l. I , Vormittags
im Orte der. gedachten Zuckcrraffineric den Herrn
Notar Dr. Julius Rebitsch abgeordnet, bei
welchem auch die Lizitationöbedingnisse einge-
sehen werden können. I n Gemäsihcit diese».'
wird das vorgedachte Objekt nicht unter de»N
Schatzwertho zugeschlager, werden, und ist ein
Vadlum m,t »9^ zu Handen des LizitationS'
Kommissärs zu erlegen.

Laibach am 2U. April 1802.


